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Der111. Psalni.
derdeinen, ssemanckerley trubsal vnter vorst
fenhactt,weilwiraberfiirsoiolenfeenden,die
Neh vwider vnssetxen, nicht bleiben Lonnen,se
berleihe vns, das vwir vVnter deimem Schutæ al-

Vseo leben mõgen, dasßdie welt ersæenne, daßdussey-
est vnserschirm,durch welches krassti wir endt-
lich obsicgen mogen, vndgeringachrten allen ge-
walt vnd mache, sosseh widor dich vhnd deinen

Sohn Iescm Christum ausseger, Amen.
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Der 1111. Psalm.

Cum inuocarem, &amp;c.

Auffdie Melodey/Psal.p

Dauid, da Absolon ein verbündtnis vider ihn
gemacht hette. v/uer Gott an, vndstrasset
lie rursten von Israel,dassiesich wider ihn

verbunden, ermanet sie ur buß, schleust
endtlich, dasersich wol beßnd, darumb das
ey Gott vertrawet.

ERor mich wenn ich tuff su dir/
Gottmein gerechtigkeite·

Der du in angst gibst iroste mir/
Bnad mir / mein bitt auch leyster
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